
Grillparzer, Franz: [wach auf, o Welt] (1831)

1 Wach auf, o Welt! und zeige, daß du wachst,

2 Frei wandelnd in den aufgeschloßnen Räumen.

3 Nicht, daß du wie ein Säugling weinst und lachst,

4 Nach Bildern greifst und längstentschwundnen Träumen.
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